
Künstlerinnen und Künstler
befassen sich alle beruflich
mit ihrer Kunst und sie
stammen aus der ganzen
Schweiz. So bietet die jung
kunst eine vielfältige Mi-
schung und verschafft einen
Überblick über die verschie

denen Aspekte des zeitge-
nössischen Kunstschaffens in
der Schweiz. Gerahmt wird
die jungkunst von noch
mehr aktuellen Schweizer
Kulturschaffen: Begleitend
zur Hauptausstellung lässt
jungkunst die Video-Spots
von agent-provocateur.ch
das aktuelle Schweizer Zeit-
geschehen kommentieren.
Während der gesamten
Ausstellung hält der DJ-Bus
von rundfunk.fm in der
Lounge geparkt, wobei
abendliches tanzen durch-
aus erlaubt ist.Am Samstag-
abend spielen JUNES ein
unplugged Set aus ihrem ak-
tuellen Album: „You know“
ist eine unaufgeregte Schön-
heit, aber im Herzen trägt
sie den Rock’n’Roll.

Programm

Donnerstag, 26.10.06:
Ausstellungseröffnung, ab
18.00 Uhr
Freitag, 27. 10.06:
geöffnet ab 11.00 Uhr,
Shop, Barbetrieb und DJ
bis spät Nachts
Samstag, 28.10.06:
geöffnet ab 11.00 Uhr,
Shop, Barbetrieb und DJ
bis spät Nachts
JUNES ca. 22.00 Uhr 
Sonntag, 29. 10.06 
geöffnet ab 11.00 Uhr,
Shop, Barbetrieb und DJ
bis 20.00 Uhr 

jungkunst will viel Auf-
merksamkeit für die Kunst
aber kein Eintrittsgeld.
Während der gesamten
Öffnungszeit kann an der
Bar gegessen und getrunken
oder der Shop nach kleinen
Trouvaillen aus den Ateliers
durchstöbert werden.

Kunst in den Alltag
jungkunst – die 

Ausstellung 2006
Kunst in den Alltag!

Vom 26. bis 29. Oktober
2006 findet im Dachge-
schoss der City Halle Win-
terthur die erste jungkunst
statt. Das heisst vier Tage
junges Kunstschaffen mit
Werken von zwanzig ver-
schiedenen Schweizer
Künstlerinnen und Künstlern
und dazu Konzert, Musik,
Bar, Filme, und Trouvaillen-
Shop.

Schon mal zu laut geflü-
stert in einer Ausstellung?
Oder die angemessene
Fachterminologie verpasst?
Passiert bei jungkunst nicht.
Denn die gruppe jungkunst
hat sich ganz der zeitgenös-
sischen Kunst verschrieben
und die Lust an ihr wird in
den Mittelpunkt gestellt.

Vom 26. bis 29. Oktober
2006 findet in Winterthur
die erste jungkunst statt.
Das Dachgeschoss der City
Halle ist der passende, ur-
bane Ort für vier Tage jung-
kunst und Kultur. Die Aus-
stellungsstücke reichen von
Zeichnungen, Malerei und
Collage über Fotografie und
Radierungen bis zu Holz-
und Metallobjekten. Die
rund zwanzig ausgestellten

Kunst

Die drei jungkunst-Macher:
Tom Stierli, Andreas
Schmucki, Martin
Landolt
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